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Editorial

Mit der 118. Generalversammlung am 29. 

Mai ging mein erstes Jahr als Präsident des 

SCG zu Ende. Mit grosser Freude durfte 

ich im Jahresrückblick erwähnen, dass alle 

vorgesehen Anlässe durchgeführt werden 

konnten und jeweils von den Teilnehmen-

den sehr geschätzt wurden. Das seit Jah-

ren eingespielte Vorstandsteam sowie alle 

Chargierten tragen dazu bei, dass unser Ver-

ein mit seinem Angebot und der tollen Hüt-

te uns weiterhin ganz viele schöne Erlebnis-

se bieten wird.

Mit dem neuen Jahresprogramm halten wir 

bewusst an diversen traditionellen Anläs-

sen fest. Diese sind entweder einfach zwin-

gend für unseren Club (z.B. die GV oder die 

beiden Holzeten) oder decken die aktuel-

len sportlichen und sozialen Vorlieben der 

Vereinsmitglieder bestens ab. Ich bin zu-

dem sehr glücklich und ein bisschen stolz, 

dass ich im Mai beim Sportamt Bern unsere 

Hallenmiete für die Turnhalle Fellergut ver-

längern durfte und wir ein ganz wichtiges 

Standbein unseres Vereinslebens für ein wei-

teres Jahr beibehalten können.

Titelbild: Kultureller Anlass 2026

Tätigkeitsprogramm

Folgende Anlässe sind vorgesehen:

Arbeitstag EG Chilchmoos

Holzete/Putzete

Abendspaziergang

Bike & Barbecue

Wanderwoche

Holzete/Putzete

Hüttenzauber

Weihnachtsstamm

Plauschweekend

Schneeschuhtour

Kultureller Anlass

119. Generalversammlung

Saison 2026/27 

13. Juni 2026

13. Juni 2026 

Juli 2026, Do anstelle Hallentraining 

13. August 2026

5.–11.September 2026

17. Oktober 2026

27. November 2026

17. Dezember 2026

16./17. Januar 2027

Februar 2027

April 2027

28. Mai 2027

Wie üblich werden alle Anlässe mit 

den nötigen Einzelheiten im SCG-INFO 

ausgeschrieben.

Hallentraining

Jeden Donnerstag 

(ausser Schulferien) unter

 der fachkundigen Leitung von Urs Brand

20 Uhr in der Turnhalle Fellergut, 

Abendstrasse 37, 3018 Bern

20.15–21.00 Kondition & Gymnastik mit Musik 

21.00–21.30 Spiel 

 Anschliessend Stammtisch 

nach Absprache im Restaurant Jäger

oder Ristorante Aurelis
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In diesem Heft sind die SCG-Anlässe für Au-

gust und September ausgeschrieben. Die 

Organisatoren des «Bike & Barbecue» wie 

auch der «Wanderwoche» freuen sich auf 

eine rege Teilnahme.

Ich wünsche euch allen weiterhin einen 

schönen Sommer, hoffe aber, dass es nicht 

noch weitere Rekordwerte bezüglich Hit-

ze und Trockenheit geben wird. Der Monat 

Juni hat deutlich gezeigt, dass der Klima-

wandel leider nicht mehr wegzudiskutie-

ren ist.

Urs Brand
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Franziska Ast Giulio
Koordination Anlässe
Via Valle Verzasca 41
6596 Gordola
076 686 61 01
lui11fra88@bluewin.ch

Christine Brand
Sekretärin
Balmholzweg 14A
3145 Niederscherli
031 849 31 08
077 442 73 88
chrile.brand@bluewin.ch

Urs Brand
Präsident
Balmholzweg 14A
3145 Niederscherli
031 849 31 08
077 311 77 70
brandurs@bluewin.ch

Anna Katarina Gilgen
Hüttenadministration
Salinenstrasse 25
4127 Birsfelden
P 061 373 87 02
G 044 632 30 83
akgilgen@ethz.ch

Vorstand

Urs Brand
Polysport
Fitness/Hallentraining
Balmholzweg 14A
3145 Niederscherli
031 849 31 08
077 311 77 70
brandurs@bluewin.ch

Yves Pfister
Schneesport Jaunpass
Hüttenanlass
Hohle Gasse 7
3095 Spiegel
078 635 05 37
yves.pfister@bluewin.ch

Hubert Poffet
Hüttenunterhalt
Niesenstrasse 6
3076 Worb
031 839 60 72
079 653 56 30
hpoffet@gmx.ch

Beat Stingel
Hüttenunterhalt
Eigerstrasse 4
3076 Worb
031 839 04 05
079 208 09 13
beat.stingel@gmail.com

Manuel Wüthrich
Betrieb/Holzbeschaffung
Ensingerstrasse 8
3006 Bern
031 351 65 91
078 627 26 82
wuethma@bluewin.ch

Philippe Pfister
Kassier
Hohle Gasse 7
3095 Spiegel
079 466 33 25
pdpfister@bluewin.ch

Hansruedi Gilgen
Hüttenunterhalt
Buchmattweg 13
4800 Zofingen
062 751 04 87
hansruedi.gilgen@bluewin.ch

Richard König
Hüttengetränke
Büschiackerstrasse 30
3098 Schliern
079 279 06 52
richard.koenig@bluewin.ch

Chargierte



Das Wandern ist des Gürtelers Lust

Mit der zehnten Durchführung darf ein An-

lass wohl zu Recht als Traditionsanlass gel-

ten. An den Wandertagen vom 5. bis 11. 

September 2026 haben also alle die Gele-

genheit, Ski-Club-Tradition zu festigen. Ein-

geladen sind alle, die gerne in guter und 

anregender Gesellschaft unterwegs sind. 

Neben Clubmitgliedern sind auch Bekannte 

und Freunde willkommen.

Das Wanderprogramm auf bekannten und 

weniger bekannten Wegen auf und rund 

um den Jaunpass richtet sich nach Wün-

schen und Kräften der Teilnehmenden (und 

dem Wetter). Es geht nicht um Höchstleis-

tungen, im Vordergrund steht das gesellige 

Miteinander.

Für die Rundum-Verpflegung wird gesorgt. 

Ob du die ganze Woche oder einzelne Tage 

mitwanderst, ist es wünschenswert, dich bis 

am 31. August bei Hansruedi Gilgen (062 

751 04 87 resp. hansruedi.gilgen@bluewin.

ch) anzumelden. (Kurzentschlossene spätes-

tens bis am Mittag des Vortags unter 079 

933 78 34). Die Hüttentaxen für diesen An-

lass entfallen, die Teilnehmenden überneh-

men ihren Anteil an den Verpflegungs- und 

allfälligen Transportkosten.

Bike & Barbecue 2026

Der Sommertraditionsanlass startet in diesem 

Jahr in Worb. Da der Abend allen Velofahren-

den eine Ausfahrt ermöglichen soll, werden 

wir zwei unterschiedliche Touren anbieten:

Eine etwas längere und technisch anspruchs-

vollere E-MTB Tour für die Biker und für alle 

anderen Velofahrenden (mit oder ohne Unter-

stützung) eine technisch einfache und kürzere 

Velotour. Der gemütliche zweite Teil findet im 

Garten von Hubert Poffet an der Niesen-

strasse 6 in Worb statt.

Datum/Zeit	

Donnerstag, 13. August 2026, ca. 17.00 Uhr

(der genaue Zeitplan wird den Angemeldeten 

kurzfristig mittgeteilt)

Treffpunkt	

Niesenstrasse 6, Worb

Besonderes

Es ist auch möglich, nur am 2. Teil teilzu-

nehmen!

Verpflegung	

Alle Teilnehmenden steuern nach Abspra-

che mit dem Organisator Hubert Poffet

etwas zum Essen bei und bringen das Grill-

gut selbst mit.

Anmeldung	

Bis Dienstag, 11. August 2026 bei 

Hubert Poffet, E-Mail: hpoffet@gmx.ch,

079 653 56 30
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Hinter den Kulissen 

Am Freitag, den 24. April folgte eine Grup-

pe von 15 Personen der Einladung des SCG 

und nahm an einer Führung im Stadtthea-

ter Bern teil. Der neobarocke Bau am Korn-

hausplatz wurde 1903 eröffnet. Das Stadt-

theater Bern ist das grösste Vierspartenhaus 

der Schweiz, es bietet Oper/Musiktheater, 

Schauspiel, Ballett und Konzert (verbunden 

mit dem Berner Symphonieorchester). Über 

500 Mitarbeitende tragen in verschiedenster 

Form zum Gelingen des vielfältigen Jahres-

programms bei. Stadt und Kanton Bern un-

terstützen das Kulturprogramm mit insge-

samt fast 40 Millionen Franken pro Jahr. Da 

kann man sich vorstellen, dass die Erwartun-

gen an ein attraktives und unterhaltsames 

Angebot ziemlich gross sind.

Unter kundiger Leitung konnten wir einen 

Blick hinter die Kulissen werfen. Wir mach-

ten einen Rundgang durch die verschie-

denen Räume wie Eingangsbereich, Foy-

er (heute würde man wohl Lounge sagen), 

Spiegelfoyer, Theaterraum, Bühne, Logen, 

Untergeschoss und unterirdische Zufahrt. 

Die fachkundige Theaterführerin gab uns in-

teressante Informationen zu den verschiede-

nen Stationen und zum Theater allgemein. 

Die Atmosphäre in einem leeren Theaterge-

bäude ist geheimnisvoll. Keine Musik, kei-

ne Menschen, alles leer und still. Trotzdem 

wurde überall gearbeitet: Im dunklen Thea-

tersaal war eine Probe im Gange, anderswo 

fand eine Beleuchtungsprobe mit Statisten 

statt. Wir konnten einen Blick von den Lo-

gen auf die Hauptbühne werfen, wir sahen 

den Kommandoraum für Ton und Licht mit 

der fensterartigen Glasabdeckung, waren in 

den Räumen, wo die Requisiten aufbewahrt  

werden, und wir haben den Lift gesehen, 

der Kulissen vom Untergeschoss direkt auf 

die Bühne befördern kann.

Über viele Treppen hinauf und hinunter 

führte der Rundgang durch das historische 

Gebäude. Besonders beeindruckend war 

der Requisitenfundus – vielleicht das High-

light des Abends. Vieles, was für die Auf-

führungen von Theaterstücken, Opern und 

Operetten gebraucht wird, ist in diesem La-

ger vorhanden. Kleidung für Theaterrollen 

wie Engel, Kapitäne, Räuber, Soldaten usw. 

Und auch jede Art von Gegenständen wie 

Messer, Gewehre, Geschirr, Bücher, Lampen 

etc. Ein sehr enger Gang, vollgestopft mit 

Figuren, Spiegeln, ausgestopften Vögeln, 

Masken, Gewändern, Schwertern, antiken 

Kaffeekannen, Kerzenständern und wer 

weiss was sonst noch – alles stand herum, 

am Boden, auf Regalen bis oben voll. Eines 

ist sicher, die Fantasie wurde sofort ange-

regt und man konnte sich vor dem inneren 

Auge gleich ein Bild von einem Theater-

stück mit Schauspielern auf der Bühne ma-

chen, einfach beeindruckend. Seltsam war 

auch der Geruch in diesen Räumen. Das 

Gegenteil dazu war der Kommandoraum 

für Licht und Ton. Halbdunkel – Bildschirme 

und Tastaturen wie in einem Rechenzent-

rum waren hier vorherrschend.

Nach gut zwei Stunden waren wir wieder 

zurück im Foyer und verliessen mit vielen 

Eindrücken das ehrwürdige Gebäude. 

Beim gemeinsamen Nachtessen im Res-

taurant Volkshaus 1914, das nur ein paar 

Schritte vom Stadttheater entfernt liegt, 

konnten wir unsere Eindrücke austauschen 

und ein feines Essen geniessen. Vielen Dank 

für die Organisation, Franziska!

Richard König und Franziska Ast
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Holzete/Putzete vom 13.–14. Juni 2026

Wo Rauch ist, ist auch Feuer! Wer die Ko-

lumnen über das Wesen des Feuers in die-

sem Heftchen gelesen hat, kommt auch 

selbst drauf, dass das eben gerade nicht 

stimmt. Da die Flamme aus feinstverteil-

ten glühenden Russpartikeln besteht, hat 

es überall dort, wo die Flamme ist, keinen 

Rauch, dort wo die Partikel nicht glühen, 

raucht es. Was hat jetzt das mit der Holze-

te/Putzete zu tun? Ja, das sind halt so die 

Überlegungen, wenn man den ganzen Tag 

und am Abend in der Küche steht und im-

mer wieder das Feuer im Herd neu entfa-

chen muss. Diesmal hatte ich nicht mal ein 

schlechtes Gewissen, dass ich weder beim 

Holzen noch beim Putzen mitgeholfen 

habe. Im Gegenteil, am Vorabend machte 

ich mir Gedanken, wie alle Angemeldeten 

sinnvoll beschäftigt werden könnten. Es wa-

ren so viele wie noch nie in den letzten 14 

Jahren, also noch eine Person mehr als beim 

Rekord vom letzten Jahr. Aber es ging alles 

gut, es sind ja alles erfahrende Helferinnen 

und Helfer, die selber wissen, wo man noch 

anpacken kann.

Nun aber der Reihe nach:

Am Freitagabend trudelten wir in der Hüt-

te ein und genossen den schönen Sommer-

abend. Beat stellte pünktlich um 19 Uhr 

Speditiv geleitete 

118. Generalversammlung 

Ein Grossteil der Teilnehmenden an der GV 

traf sich auch dieses Jahr bereits zum ge-

meinsamen Nachtessen. Kurz nach halb 

acht begrüsste Urs Brand 28 Anwesende 

zur ersten von ihm geleiteten Versammlung.

Sämtliche Geschäfte wurden diskussionslos 

gutgeheissen. Auch der gut begründete ne-

gative Abschluss der Jahresrechnung führte zu 

keinen Einwänden.

Zur grossen Freude stellen sich einmal mehr 

alle Vorstandsmitglieder für ein weiteres Amts-

jahr zur Verfügung. Ihre Bereitschaft wurde 

nicht nur mit anhaltendem Applaus, sondern 

von Beat zusätzlich mit einem feinen Schoggi-

Bärli gewürdigt. Auch die übrigen Chargierten 

üben ihre Ämter weiterhin aus.

Etliche Mitglieder konnten mit Blumenstrauss 

resp. Klubkalender für ihre 40-, 50- oder gar 

60-jährige Clubtreue geehrt werden.

Bereits kurz vor neun schloss Urs die Versamm-

lung und die angeregten Gespräche belegten 

die Bedeutung des gesellschaftlichen Zusam-

menseins.

Hansruedi Gilgen

die Glut bereit, so dass jeder sein Mitge-

brachtes auflegen konnte. Zudem brachten 

er und Heidi Salate für alle mit. Herzlichen 

Dank dafür.

Der nächste Morgen begann wieder sonnig, 

so dass man schon fast die Blache spannen 

musste – diesmal als Sonnenschutz! Wir 

verarbeiteten die 4 Ster Holz schon fast vor 

dem Mittag, bis uns die obligaten Wiener-

li unterbrechen liessen. Derweil gingen drin 

die Putzarbeiten im Obergeschoss voran, 

doch auch die Schränke in der Küche und 

die Fensterscheiben wurden drangenom-

men. Anna verdiente sich die Wienerli beim 

Werktag der Erschliessungsgenossenschaft.

Am frühen Nachmittag holte uns Simon Zel-

ler zum Holz laden ab. Das Holz wurde in 

der Nähe des Wasserreservoirs geholt und 

diente zum Auffüllen der Lücke in der Späl-

tenbeige.

Am Abend gab es wieder ein Essen für 

alle (Mänu und Avelina verwöhnten alle 

mit einem feinen marokkanisch inspirier-

ten Znacht [Anm. der Redaktion]), spendiert 

vom Club, bevor wir gemeinsam schnar-

chen gingen.

Mänu Wüthrich
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Die Clubmitteilungen erscheinen 4-mal pro Saison
Nr. 1 im Juli
Nr. 2 im September
Nr. 3 im Dezember
Nr. 4 im April

Ehrungen

60 Jahre SCG

Hanspeter Fischer

Verena Zellweger

50 Jahre SCG

Katharina Rindlisbacher

Liselotte Böhlen

40 Jahre SCG

Niels Allemann

Roland Amstutz

Ganz herzlichen Dank 

für eure langjährige Treue zum SCG!

Gratulationen

85 Jahre

Silvia Balmer 13.05.1941

Ernst Jäggi 03.06.1941

Wir wünschen den Jubilierenden

das Allerbeste zum Geburtstag

und fürs neue Lebensjahr.


